




Inspiriert von einem Good Practice Beispiel vom UTOPOLIS-Standort in Flensburg hat sich das Kulturhof-
projekt kultur.lokal.machen in die Stadt Lübbenau gewagt und im Rahmen einer theatralen Erhebung frei 
heraus gefragt: Was würdest du tun, wärst du Königin oder König von Lübbenau?

Was würdest du veranlassen, wärst du absolutistisch herrschende/r Monarch/in deiner Stadt? 
Welcher Erlass wird schon immer gebraucht, welches Verbot gehört aufgehoben oder gar gesetzt?

Eine temporäre Krönungszeremonie auf dem eigens errichteten Thron (einem ausstaffierten Lastenrad) 
ernannte den/die Alleinherrschende/n auf Zeit. Die königlichen Wünsche wurden niedergeschrieben und so 
auch für die nachfolgenden Herrschergenerationen festgehalten. Die Notizen der Aktion sind in diesem 
Heftchen künstlerisch verarbeitet und sichtbar gemacht.

Das Projekt kultur.lokal.machen ist eines von 16 bundesweiten Projekten im Rahmen des Modellprogrammes           
                                         UTOPOLIS-Soziokultur im Quartier und arbeitet mit künstlerischen und kreativen       
                                                Mitteln daran, die Nachbarschaft zusammenzubringen.
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